
15. Regionale Energiekonferenz
Südwestthüringen

18. November 2026 in Suhl
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Hinweise
Anmeldungen sind bis zum 6. November 2026 online 
unter www.suhl.ihk.de/veranstaltungen bzw. per E-Mail 
an das Tagungsbüro der IHK Südthüringen möglich. 

Es wird keine Tagungsgebühr erhoben. 

Für Personen- oder Sachschäden, die im Zusammenhang 
mit einer Teilnahme an der Veranstaltung entstehen, wird 
keine Haftung übernommen. 

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich mit der Erfassung, 
Speicherung und Verarbeitung meiner personenbezogenen 
Daten einverstanden, soweit dies im Rahmen der Abwick-
lung der Veranstaltung erforderlich ist. Mit der Anmeldung 
erteile ich den Veranstaltern das Recht, die von mir auf der 
Veranstaltung gemachten Bild- und Tonaufnahmen zur Ver-
anstaltungsdokumentation entschädigungslos sowie zeit-
lich und räumlich unbegrenzt mittels jedes technischen Ver-
fahrens veröffentlichen zu dürfen. Die Daten dürfen keinem 
Weiteren zugänglich gemacht werden. 

Detaillierte Informationen zum Datenschutz und zum Umgang mit personenbezoge-
nen Daten gemäß Artikel 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-
Grundverordnung) sind unter www.suhl.ihk.de Rubrik Datenschutz einsehbar. 

Parkplätze stehen in begrenzter Anzahl im Haus der Wirt-
schaft zur Verfügung. Bitte nutzen Sie auch angrenzende 
Parkplätze in der Suhler Innenstadt (z.B. Parkhaus CCS, 
Parkplatz Bahnhofstraße).

Zum 15. Mal richten die Regionale Planungsgemeinschaft Süd-
westthüringen und die Industrie- und Handelskammer Süd-
thüringen die Regionale Energiekonferenz Südwestthüringen 
aus. In bisher 120 Vorträgen ist das gesamte Themenspektrum 
der Energiewende von Experten vorgestellt und mit den Teil-
nehmern diskutiert worden. Seit der ersten Energiekonferenz 
im Jahr 2012 hat sich der Anteil der erneuerbaren Energien in 
Deutschland am Primärenergieverbrauch fast verdoppelt. Ihr 
Anteil am Bruttostromverbrauch ist um das 1,5-fache gestie-
gen. Die Fortschritte sind enorm, es sind jedoch weitere An-
strengungen notwendig und die Herausforderungen bleiben 
groß. Die energetische Transformation ganzer Wirtschaftsbe-
reiche und der Energieinfrastruktur in relativ kurzer Zeit erfor-
dern die Bereitstellung immenser gesellschaftlicher Ressour-
cen. Gleichzeitig wächst der Flächenbedarf für die Erzeugung, 
den Transport und die Speicherung der erneuerbaren Ener-
gien. Dies hat Auswirkungen auf die Nutzung des verfügbaren 
Raumes mit weitreichenden Folgen für Mensch und Umwelt.  
Das sich neu herausbildende Raumgefüge verändert vorhan-
dene Landschaftsstrukturen und gewohnte Landschaftsbilder. 
Der notwendige Anpassungsprozess ist deshalb nicht kon-
fliktfrei und bedarf einer auf den Ausgleich der verschiedenen 
Belange ausgerichteten Steuerung.

Die aktuellen Herausforderungen des Netz- und Speicheraus-
baus sowie der Planung von Windenergiegebieten werden in 
den Auftaktreferaten der diesjährigen Konferenz betrachtet. 
Wasserstoff spielt bei industriellen Anwendungen, aber ins-
besondere auch im Rahmen der Sektorenkopplung eine immer 
wichtigere Rolle für den Transformationsprozess. Entsprechende 
Initiativen bzw. Pilotprojekte werden in der Vormittagssession 
vorgestellt. Nachwachsende Rohstoffe sind ein unverzichtba-
rer Bestandteil der Energiewende. Die Biomasse trägt in Thü-
ringen zu etwa einem Fünftel zur Versorgung durch erneuer- 
baren Strom bei und deckt zu über einem Fünftel den Fernwär-
mebedarf ab. Darüber hinaus ist Biomasse ein speicher- und 
wandlungsfähiger Energierohstoff, dessen vielfältige Einsatz-
möglichkeiten in der Nachmittagssession besprochen werden.

Die Veranstalter bedanken sich beim Energiebeirat Südwest-
thüringen für sein Engagement bei der Vorbereitung der Ver-
anstaltung.

Tagungsort
IHK Südthüringen, Haus der Wirtschaft 
Bahnhofstraße 4-8, 98527 Suhl

Tagungsbüro/Ansprechpartner
IHK Südthüringen
Innovation und Umwelt I International
Dr. Janet Nußbicker-Lux
Tel. +49 3681 362-174
E-Mail: nussbicker-lux@suhl.ihk.de



ab 08:30 Uhr Einlass

9:00 Uhr – 10:45 Uhr Auftakt

Begrüßung und Einführung

Einführung / Moderation
Tilo Werner
Industrie- und Handelskammer Südthüringen

Grußworte der Veranstalter

Torsten Herrmann
Präsident der Industrie- und Handelskammer Südthüringen

Dr. Michael Brodführer
Präsident der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Südwestthüringen 

Auftaktreferate

Netz- und Speicherausbau in Thüringen – 
Stand und Perspektive
Dr. Matthias Sturm
Thüringer Energie AG

Windenergieplanung in Südwestthüringen – 
Methodik, Verfahren, Ausblick
Ulf Riediger
Regionale Planungsstelle Südwestthüringen

10:45 Uhr – 11:15 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr – 12:30 Uhr Vormittagssession

Thüringer Allianz für Wasserstoff in der Industrie 
(ThAWI)
Robert Kraft
Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur

Strom- und H₂-Netze in Thüringen gemeinsam denken: 
Flexibilität sinnvoll nutzen
Benjamin Breuer  
Carsten Gatermann 
Dr. Christoph Licht  
Projektteam H2FlexiDekarb

12:30 Uhr – 13:45 Uhr Mittagspause

Für die Teilnehmer wird im Haus der Wirtschaft ein Imbiss 
zur Verfügung gestellt.

Ausstellung und Informationen
Im Foyer stehen Informationsangebote verschiedener 
Aussteller bereit.

PROGRAMM

13:45 Uhr – 15:00 Uhr Nachmittagssession

Biomasse als Wasserstoffpotenzial
Christoph Bürger
Robert Boyle – Thüringisches Institut für BioWasserstoff- 
und Umweltforschung e.V.

Energetische Biomassenutzung aus Sicht der Praxis
Toralf Müller
Agrarunternehmen Pfersdorf e.G.

15:00 Uhr Diskussion und Schlusswort
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